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Mit dem Umzug aufs Land haben sich Sara und 
Björn einen Traum erfüllt. Endlich weg aus dem 
engen Mietshaus in der Stadt, endlich weg von 
den spießigen Nachbarn, die jeden ihrer Schritte 
beobachten. Mit dabei: ihre Katze Mischka, die 
bereits vorsichtig den märchenhaft verwilderten 
Garten ihres neuen Hauses in Südschweden aus-
kundschaftet. Doch schnell legt sich ein Schatten 
über das anfängliche Idyll. Denn das so freund-
liche Ehepaar von nebenan mit dem akkurat ge-
stutzten Rasen und dem eigensinnigen Kater, der 
Mischka partout nicht zu dulden scheint, ent-
puppt sich schon bald als ziemlich sonderlich …

MARIA ERNESTAM, geboren 1959, begann ihre 
Laufbahn als Journalistin. Sie hat lange Jahre 
als Auslandskorrespondentin für verschiedene 
schwedische Zeitungen in Deutschland gearbei-
tet, daneben eine Ausbildung als Tänzerin, Sän-
gerin und Schauspielerin absolviert. Mittlerweile 
sind fünf hoch gelobte Romane von ihr erschie-
nen. Für Die Röte der Jungfrau erhielt sie den 
Französischen Buchhändlerpreis. Der geheime 
Brief, Das verborgenen Haus und Die Liebesnach-
richt waren in Skandinavien Bestseller und stan-
den auch in Deutschland wochenlang auf der 
Spiegel-Bestsellerliste. Maria Ernestam lebt mit 
ihrem Mann und zwei Kindern in Stockholm.
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1. Kapitel

Der Kater wusste es zuerst. Mit zusammengeknif-
fenen Augen musterte er das renovierte Haus und 
den überwucherten Garten. Die Luft war feucht, 
und das erste Morgenlicht streifte Schornstein 
und Gartenwege. Verfaultes Laub lag in Haufen ne-
ben einem zerbrochenen Zaun.

Der Apfelbaum reckte seine Zweige in die Wol-
ken. Der Kater wetzte seine Krallen am Stamm, 
ehe er zu den Rhododendronbüschen weiterlief. 
Überall waren schon die Vorboten eines zeitigen 
Frühlings sichtbar. Noch keine Knospen, aber 
zum Bersten gefüllte Spannung.

Die Pfoten bohrten sich in den Boden. Die Erde 
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gab jetzt nach. Der Winter hatte sie aus dem Griff 
verloren, und die Scholle mit ihren süßen Geheim-
nissen würde bald offen und zugänglich daliegen. 
Die Atemzüge im Schnee waren fast vergessen.

Nicht, dass der Winter gestört hätte. Der Kater 
war an wechselndes Wetter gewöhnt, wusste das 
sogar zu schätzen. Die ersten Schritte auf dem Eis, 
der Schnee, der das Fell puderte. Die ins Kalte ge-
pinselten Bäume. Die kristallklaren Oberflächen. 

Der Kater sprang auf die Mauer und inspizierte 
sein Revier mit allen Sinnen. Mehrere benach-
barte Grundstücke. Einen nach dem anderen hatte 
er verjagt von den Konkurrenten, die sich hinaus 
in die Gärten ihrer Besitzer gewagt hatten. Nichts 
hatte er sich nehmen lassen. Mit List und innigem 
Hass hatte er sie alle besiegt.

Er war nicht größer als seine Feinde, aber er-
fahrener und ans Kämpfen gewöhnt. 
In seinen Genen lagen Generatio-

nen von wilden Katzen, die sich nicht 
verdrängen ließen und für sich und um 

ihre Nahrung kämpften. Er konnte 
den Artgenossen, die bei aufziehen-
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dem Sturm oder Regen Schutz und die Hand eines 
Herrchens suchten, nur Verachtung entgegenbrin-
gen. Die hatten es nur verdient, ins Haus zurück-
gescheucht zu werden, hatten es verdient, still und 
verzagt im Fenster zu sitzen.

Hinter der Fensterscheibe konnten sie verär-
gert aussehen, mit gesträubtem Fell und drohen-
den Blicken ihren Abscheu und ihren Neid zum 
Ausdruck bringen. In der Sicherheit konnten sie 
Mut zeigen, zwischen Blumentöpfen und Leuch-
tern. Sie waren eine Schande für ihre ganze Art.

Der Kater lief hinaus auf den Steg und betrach-
tete den grauen Wasserspiegel. Keine Fische, nur 
ein paar Enten ein Stück weiter. Die Schwäne 
 ließen sich noch nicht blicken, und wenn sie erst 
kämen, würden sie nicht lange bleiben.

Die Zinkwanne war fast bis an den Rand mit 
Regenwasser gefüllt. Der Kater reckte sich, senkte 
den Kopf und leckte das kühle Nass. Er kannte 
keine Furcht. Das war noch nie der Fall gewesen.
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2. Kapitel

Der Boden war noch immer feucht, und in der 
Ecke funkelten einzelne Wassertropfen. Die Hand-
werker hatten das Haus offenbar in dem Moment 
verlassen, in dem sie das Auto um die Ecke kom-
men sahen. Sara stand in der Tür, nahm den Duft 
des Kiefernholzes wahr, die frischgestrichene 
Oberfläche der Wände.

Ein leeres Haus. Nur ein paar Taschen in der 
Diele. Der Rest ihres gesamten Hausrates war in 
 einem Möbelwagen verstaut, der sich irgendwo 
auf den Landstraßen Schonens befand. Er würde 
erst am nächsten Morgen eintreffen.

Björn stand in der Küche und inspizierte Herd, 
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